
Consolatrix afflictorum
Marienwallfahrtslied

Text und Melodie: volkstümlich aus Luxemburg
Satz: Hubert Huber

Sporan
Alt    

Tenor 

Baß  

Orgel

1.Mut - ter Got - tes, sei ge - grüßt.
2.Mut - ter der Kir - che , sei ge - grüßt.
3.Mut - ter der Men - schen, sei ge - grüßt.

1.Mut - ter Got - tes, sei ge - grüßt.
1.-3. Con - so - la - trix af - fli - cto - rum, 2.Mut - ter der Kir - che , sei ge - grüßt.

3.Mut - ter der Men - schen, sei ge - grüßt.
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Nun, Brüder, sind wir frohgemut
Text: Georg Thurmair
Melodie: Adolf Lohmann Satz: Hubert Huber

Froh bewegt

1. Nun, Brü - der,sind wir froh - ge-mut, so will es Gott ge - fal - len! Der
2. Es lobt das Licht und das Ge-stein gar herr - lich dich mit Schwei - gen. Der
3. Wir zün - den froh die Ker - zen an, daß sie sich still ver - bren - nen, und
4. Laß dei - ne Lich - ter hell und gut an al - len Stra - ßen bren - nen. Gib

1. Nun, Brü - der,sind wir froh - ge-mut, so will es Gott ge - fal - len! Der
2. Es lobt das Licht und das Ge-stein gar herr - lich dich mit Schwei - gen. Der
3. Wir zün - den froh die Ker - zen an, daß sie sich still ver - bren - nen, und
4. Laß dei - ne Lich - ter hell und gut an al - len Stra - ßen bren - nen. Gib

1.Herr ist sei - nem Vol - ke gut: Nun soll ein Lob er - schal - len! Wir
2.Son - ne Glanz des Mon - desScheinwill dei - ne Wun - der zei - gen. Wir
3. lö - sen die - sen dunk - len Bann,daß wir deinBild er - ken - nen. Du
4. al - len Her - zen rech - ten Mut, daß sie ihr Ziel er - ken - nen. Und

1.Herr ist sei - nem Vol - ke gut: Nun soll ein Lob er - schal - len! Wir
2.Son - ne Glanz des Mon - desScheinwill dei - ne Wun - der zei - gen. Wir
3. lö - sen die - sen dunk - len Bann,daß wir deinBild er - ken - nen. Du
4. al - len Her - zen rech - ten Mut, daß sie ihr Ziel er - ken - nen. Und

1. grü - ßen dich in dei - nemHaus, du Mut - ter al - ler Gna - -den. Nun
2. a - ber kom - men aus der Zeit ganz arm in dei - ne Hel - le und
3. Mut - ter und du Kö - ni - gin, der al - les hin - ge - ge - ben, das
4. füh - re uns in al - ler Zeit mit dei - nen gu - ten Hän - den, um

1. grü - ßen dich in dei - nemHaus, du Mut - ter al - ler Gna - -den. Nun
2. a - ber kom - men aus der Zeit ganz arm in dei - ne Hel - le und
3. Mut - ter und du Kö - ni - gin, der al - les hin - ge - ge - ben, das
4. füh - re uns in al - ler Zeit mit dei - nen gu - ten Hän - den, um
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Segne du, Maria
Text: Cordula Wöhler 1870
Melodie:Karl Kindsmüller Satz: Hubert Huber

1. Seg - ne du, Ma - ri - a, seg - ne mich,dein Kind, daß ich hier den
2. Seg - ne du, Ma - ri - a, al - le, die mir lieb, dei - nen Mut - ter-
3. Seg - ne du, Ma - ri - a, uns - re letz - te Stund. Sü - ße Tro -stes-

1. Seg - ne du, Ma - ri - a, seg - ne mich,dein Kind, daß ich hier den
2. Seg - ne du, Ma - ri - a, al - le, die mir lieb, dei - nen Mut - ter-
3. Seg - ne du, Ma - ri - a, uns - re letz - te Stund. Sü - ße Tro -stes-

1. Frie - den, dort den Him-mel find. Seg - ne all mein Den - ken,
2. se - gen ih - nen täg - lich gib. Dei - ne Mut - ter - hän - de
3. wor - te flüst - re dann dein Mund! Dei - ne Hand,die lin - de,

1. Frie - den, dort den Him - mel find. Seg - ne all mein Den - ken,
2. se - gen ih - nen täg - lich gib. Dei - ne Mut - ter - hän - de
3. wor - te flüst - re dann dein Mund! Dei - ne Hand,die lin - de,

1. seg - ne all mein Tun, laß in dei-nem Se - gen Tag und Nacht mich
2. breit auf al - le aus, seg - ne al - le Her - zen, seg - ne je - des
3. drück das Auguns zu, bleib im Tod und Le - ben un - ser Se - gen

1. seg - ne all mein Tun, laß in dei-nem Se - gen Tag und Nacht mich
2. breit auf al - le aus, seg - ne al - le Her - zen, seg - ne je - des
3. drück das Auguns zu, bleib im Tod und Le - ben un - ser Se - gen
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